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Betreff: Vorlage von Fortbildungsnachweisen 

Bezug: § 5 Abs. 5 Nr. 2 EPSV 

Anlagen: - 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Prüfsachverständige haben gemäß § 5 Abs. 5 Nr. 2 EPSV im Rahmen ihres Antrags auf Verlänge-

rung der bestehenden Anerkennung Nachweise über relevante Lehr- oder Fortbildungsveranstal-

tungen vorzulegen, die seit Erteilung der bestehenden Anerkennung besucht wurden. Darüber 

hinaus ergibt sich aus § 23 EPSV, dass sich Prüfsachverständige in den Fachgebieten, für die sie 

anerkannt sind, regelmäßig, mindestens jedoch einmal jährlich, fortzubilden und den Erfahrungs-

austausch zu pflegen haben. 

 

Im Zuge der Prüfung bei Verlängerungsverfahren wurde wiederholt festgestellt, dass vorgelegte 

Lehr- oder Fortbildungsnachweise nicht vollständig bzw. inkonsistent waren. 

 

Im Regelfall ist die Einreichung einer vollständigen Übersicht der besuchten Lehr- oder Fortbil-

dungsveranstaltungen ausreichend. Das Eisenbahn-Bundesamt behält sich jedoch vor, zugehöri-

ge Nachweise – wie z. B. Teilnahmebescheinigungen – anzufordern. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez.: Berghäuser 


